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pntirter von Wien), Zoh. Umlauft(Depulirler von Tuln), vr. Ernst Bioland(Dtputirtcr von Konltllblllg) tt. s. w.

Nach Verschiedenheit dcr Färbung und Gesinnung sichen im politischen beben, daher auch am Reichstage, dem Spiegel des erftcrcn, scharfbcgränztc Parteien einander gegen¬
über. —Aus dieser Begränzung gehen drei Hauptgruppen hervor: Die Rechte,  in Bezrg auf die Färbung schwarzgelb,  in Bezug auf die Gesinnung dem alten Systeme oder
dem gcmllplglcn Rückschritte huldigend; die Mitte  oder das Ce nt rum schwankt zwischentcr Rechten und Linken, ohne bestimmte Anhaltspunkte, characterisirt sich durch entschiedene
—Halbheit, ist nebenbei schwarzgclb, mit etwas  rothcm Anstrich.

Die Linke , schwarjrothgolden , vertritt die Rechte des Volkes ! ! !
Die Linke  steht und fällt mit der unbedingten Souveränität oder Herrschaft dcsLolkcs, und strebt nach Entwicklung des demokratischen Princips.
Der Titel  unseres Blattes bezeichnet, welche Partei wir vertreten. —Ä MlkHMäi -Revolution stellen wir uns daher auf die äußerste Linke,  da wir derUeber-

zcngung leben, daß sich die edlen Wiener, die bcldcnmüthiacn Vorkämpfer icncr Revolut ion und alle acstnnunastü ch tiaen Oesterreich er um unser Frcihcitsbanncr Haaren werden.
Unser Blatt ist das officicllc Organ jener Rcichstngs-Deputirtcn, dl̂ sich zür Ankcll vereinen, so wie zugleich das des Ausschusses  zur Wahrung der Volksrechte, der seinen

Frcihcitsmuth iünaft durch den Sturz cincS nicĥLoMtlMnli chcn bethätsit c.
Wir laden hiermit alle Parteigenossen cm, unser cmporstWclMs UntWhmmmrch  Abonnement und Beiträge, welche letztere nach Bemessen honorirt werden, nach Möglichkeit

zu unterstützen.
Da unser Blatt täglich Abends um6 Uhr erscheint, Heilen wir dk Verhandlungen der Vormittagssitznng des Reichstags und des Ausschusses noch an

demselben Tage  mit.
Man prännmerirt in der Verlagshandlung : monatlich mit kr., vierteljährig mit 2 fl. 12 kr., halbjährig mit 1 fl

Einzelne Numnern kosten 2 kr. CM.

Als Kimstbeilagc» werde» auch zeitweilig Porträts der hcrvomigeirstcii Opposttions-Miiimci' gratis  beigegede».
Inserate aller Art werden im RedaktionS-Bnrean, Wollzeile Nr. 86( 1. Stock ansgenommen, nnd bei dreimaliger Einrückung mit5 kr. C. M. pr. Zeile berechnet.

WÄ7- Zeitungs-Austräger werden gegen Erlag einer klinen Caution in obbenannter Verlagshandlung ausgenommen.
Gedrt bel U. Klopf sen. und Alerander Eun<v.
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